
Verena Bachmayer und Anian Rottmüller gewinnen den 39. Stampfl Berglauf 

Erwin Fladerer und Rosi Ober 

Haag i. Obb. – Karl Köstler war dann auch zufrieden, als der letzte von insgesamt 301 Läufer und 
Walker die Ziellinie am Trescherberg bei Au am Inn die Ziellinie überquerte. Der leichte Abwärtstrend 
der letzten Jahre konnte bei der 39. Austragung des schon legendären Stampfl Berglaufes vermieden 
werden. Der kleine, aber feine Berglauf zur Saisoneröffnung war stets ein willkommener Treffpunkt, 
eine Herausforderung auf 4,2 Kilometer mit 200 Höhenmeter für den Hobbyläufer und eine erste 
Standortbestimmung unter den versierten Bergläufern. Das beweisen auch die Streckenrekorde von 
Julia Viellehner in 17:26 Min. (2016) und John Mooney in 14:48 Min. (2008). 

An diesem sonnigen und schon warmen 
Samstagnachmittag im April 2025 gewannen Verena 
Bachmayer, die Lokalmatadorin vom ausrichtenden SC 
Haag in 19:05 Min. und Anian Rottmüller (PTSV 
Rosenheim) in 16:09 Min. Die Mannschaftswertung 
gewannen zum dritten Mal hintereinander die starken 
Läufer:innen des PTSV Rosenheim. 

Bei den Frauen zeigte sich Verena Bachmayer vom Start 
weg dominant und siegte vor Marina Mayerhofer (LG 
Mettenheim/19:44) und Amelie Gugglberger (PTSV 
Rosenheim/19:58). Dass die Siegerin des SC Haag damit 
nicht alleine war, zeigen die guten Ergebnisse der weiteren 
Läufer:innen des SC 
Haag. Lea Zerrer 
wurde Gesamt Fünfte 
in 20:46, Regina 
Wollboldt gewann die 
W45 in 22:40, Sylvia 
Liebmann die W50 in 

24:17, Helge Huber die M50 in 22:43 und Konrad Huber 
schließlich die M80 in 30:45 Min.  



Die vielen Zuschauer auf der Strecke, vornehmlich an der 
berüchtigten Kurve am ehemaligen Gasthaus Stampfl 
sahen bei den Männern den Zweikampf zwischen Anian 
Rottmüller und Jakob Heindl, den Rottmüller mit seinem 
zweiten Stampfllauf Sieg krönte. Auf den weiteren Plätzen 
folgten weitere starke Läufer aus der Region mit Markus 
Otter (TSV Wasserburg/17:24) und dem erst zwanzig Jahre 
jungen Valentin Reger (DJK SV Oberndorf/17:51). In dem 
teilweise dichten Pulk vom Inn herauf zum 540 Meter hoch 
gelegenen Stampfl Schössl entdeckten wir auch den erst 
neun Jahre jungen Manuel Dratva und den elfjährigen Karl 
Kollmann, den Sieger bei den Schülern in 20:24 Min. 

Ebenso den Sieger Florian Schmidt 
(PTSV Rosenheim/18:31) bei den 
Jugendlichen, einen schon in guter 
Form befindlichen Stefan Domsch (TSV 
Neumarkt-St. Veit/18:07) als Sieger der 
AK M40 und einen spannenden 
Dreikamnpf in der stark besetzten AK 
M60, den Josef Attenberger (PTSV 
Rosenheim/20:17) vor Warren 
Bjorkmann (LG Mettenheim/20:23) und 
dem sechsmaligen Stampfl 
Gesamtsieger Georg Preuß (SC 
Haag/21:17) gewann. 

Dass genau dieser „Einsteiger-Berglauf“ 
ein ideales Terrain für junge und ältere 
Läufer ist, bewiesen Elli Mai (LG 
Mettenheim) und Dietmar Wagner 
(Siebenbürger Sachsen Waldkraiburg) 
mit 83 Jahren eindrucksvoll.  

SC Haag Vorsitzender und Mitbegründer Karl Köstler freute sich ebenso über elf Walker:innen, die 
seit einigen Jahren das Angebot des SC Haag und des Stampfl Berglaufes bereichern. Im nächsten 
Jahr wird dann der 40. Stampfl Berglauf und zugleich 100 Jahre SC Haag gefeiert. Bestimmt wird sich 
dann auch das sportliche Aushängeschild des SC Haag, die Biathlon Gesamtweltcup Siegerin Franzi 
Preuß die Ehre geben. 

 

 

 


